
Krimskrams-Kiste mit Geheimverschluss
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Schatztruhe

Aus Sperr-

holz werden die Teile gefertigt und mit

coll express verleimt.

Für den gewölbten Deckel werden

schmale Leisten dicht aneinander ge-

leimt (gut anpressen, am besten mit

Schnur knebeln). Anschließend wird der

gesamte Deckel gut geschliffen, evtl. vor-

handene Fugen mit Holzleim und feinem

Sägemehl spachteln.

Der geschlossene Kasten wird nach

dem Schleifen mit der Kreissäge aufge-

trennt.
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mindestens 6 mm starkem
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Schatztruhe

Der Deckel und das Truhenunterteil wer-

den mit zwei Scharnieren verschraubt.

Der Geheimverschluss besteht aus ei-

nem Metallstift (rot dargestellt), der in

einer gebohrten, zweiteiligen Vierkant-

leiste (grau) liegt. Wenn man die Kiste

zur Seite kippt, dann verrutscht der

Stift in der Bohrung. Am Deckel ist ein

gelochtes Blech-stück angebracht, das

genau in den Spalt der Vierkantleiste

reicht. Kippt man die Truhe nach links,

rutscht der Stift durch das Blechstück

und versperrt so die Kiste. Zum Öffnen

muss die Truhe nach rechts geneigt wer-

den, damit der Stift aus dem Schließ-

blech rutschen kann. Weitere Anregun-

gen sind in Creativ,Sekundarstufe,

,

zu finden.

UHU

„Schreibtischset mit Geheimfach“

Verschlussstopfen nicht

vergessen !


